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Herrn Bundesrat Alain Berset 

Bundehaus West 

3001 Bern 

 
Zug, 21. Oktober 2022 

 

 
Sehr geehrter Herr Bundesrat Berset, 
 
was nicht anders zu erwarten war, ist nunmehr eingetroffen. 
  
Der Impfskandal ist aufgeflogen. Freie Medien sprechen von einem 
Staatsstreich. Ich erinnere sie an die Geschehnisse vergangener Woche in 
Brüssel. (Covid-Hearing) 
Vgl. auch Anhang.  
 
In Anbetracht dieser neuen Ausgangslage wende ich mich an Sie mit 
konkreten Erwartungen, die Sie bitte umgehend erfüllen mögen.  
 

- Ich erwarte eine Pressekonferenz innerhalb der nächsten zwei 
Arbeitstage. 

- Ich erwarte innerhalb der gleichen Frist ein öffentliches 
Eingeständnis Ihrer verheerenden Fehleinschätzungen und der 
entsprechenden diskriminierenden Massnahmen.  

- Ich erwarte innert kürzester Frist ausserdem eine entsprechend 
medienwirksame Entschuldigung in aller Form und mit der 
erforderlichen Anteilnahme.  

- Ich erwarte die sofortige Einstellung jeglicher Impfpropaganda. 
Was ist mit den 22 Mio. Franken, die in den Sand gesetzt wurden  
und von uns Bürgern zu berappen sind? 

- Ich erwarte einen umgehenden Stopp aller mRNA-Impfungen und 
das Eingeständnis, dass die Bezeichnung «Impfstoff» irreführend 
war.  

- Ich weiss, irren ist menschlich aber bitte nicht nach so langer Zeit! 
Die Indizien lagen seit vielen Monaten auf Ihrem Tisch und Sie haben 
diese einfach ignoriert und von Blindheit geschlagen weitergemacht. 
Sagen Sie bitte nicht, Sie hätten davon nicht gewusst. Niemand 
wird Ihnen das glauben nachdem Sie das Schweizer Volk über eine 



sehr lange Zeit in denkbar taktloser Art und unverfroren angelogen 
haben.  

- Und ich erwarte, was auf der Hand liegt, Ihren Rücktritt aus dem 
Bundesrat auf den nächst möglichen Termin  

 
Ich möchte nicht mit Ihrem Gewissen weiterleben müssen.  
 
Sie haben wesentlich dazu beigetragen, dass dem Schweizer Volk 
unvorstellbares Leid zugefügt wurde.  
 
Ich bitte um eine umgehende Stellungnahme mit Angabe der in den 
nächsten Tagen zu erwartenden Schritten.  
 
Freundliche Grüsse 
 
Daniel Wirz 
 
 
Eine Kopie dieses Schreibens geht an: 

- Swissmedic 
- BAG 
- Alle Kantonsärzte und  
- die kantonalen Gesundheitsdirektoren  

 


